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Liebe Leserin, lieber Leser

2020. Was für ein Jahr! Die Zukunft vorausahnen ist noch 
schwieriger, als ein Ei auf dem Kopf zu balancieren und  
so sahen auch die grössten Fantasten unter uns nicht vor-
aus, dass eine Pandemie unser Leben dermassen auf  
den Kopf stellen wird. Das Jahr war geprägt von Schliessen, 
Herunterfahren, Nicht-Kontakt und Rückzug. 

Und doch ist es möglich, Farbe ins Leben zu bringen und 
sich nicht nur mit dem «Nicht», sondern auch mit dem  
«Was geht trotzdem» auseinanderzusetzen. Auch dieses 
Jahr senden wir Ihnen unseren Jahresbericht in Bildern.  
Weil Bilder etwas vermitteln, was ein Text nicht kann. Weil 
ein Bewohner die Bilder des letzten Jahresberichts auch  
jetzt noch jeden Tag bewundert. Weil Bilder Farbe, Ausdruck 
und Stimmung vermitteln. Es sind Momente und Schnapp-
schüsse aus der Zusammenarbeit der Bewohnenden mit den 
Mitarbeitenden. Diese wurden während einer künstlerischen 
Töpfer- und Land-Art-Woche in Lü und einer Projektwoche im 
Tessin aufgenommen. Sie erzählen von Mut, Farbigkeit und 
Lebendigkeit, wovon wir uns alle in diesen besonderen Zeiten 
eine Scheibe abschneiden können. 

Die Bilder illustrieren zudem kreative Prozesse. Ein Wirken, 
das niemanden ausschliesst, denn alle können auf ihre Art  
etwas erschaffen. Jede Bewohnerin, jeder Bewohner. Auch 
Sie. Auch ich. Und gerade in Zeiten der Unsicherheit ist  
diese kreative Hingabe an den Moment und der Mut, etwas 
Eigenes zu erschaffen von Bedeutung. Weil das Gewohnte 
plötzlich anders ist, tauchen neue Herausforderungen auf, 
die mit einer gehörigen Portion Anpassungskraft, neuen Ideen 



und innerer Ruhe gemeistert werden müssen. Ich bewundere  
alle Bewohnende, Mitarbeitende und Angehörige für ihr  
Engagement und für ein gelingendes Zusammenleben und 
-arbeiten, gerade in dieser anspruchsvollen Zeit. Das ist 
nicht selbstverständlich. Danke!

Übrigens: Wie Sie der Jahresrechnung entnehmen können, 
schliesst die Rechnung 2020 einmal mehr mit einem ausge- 
glichenen Resultat ab. Zum Schluss noch eine kleine Bitte: 
Die Institution ist laufend auf der Suche nach geeigneten  
Ferienplätzen für diejenigen Bewohnenden, die während den 
Betriebsferien nicht zu ihren Eltern nach Hause gehen kön-
nen. Wenn Sie einen Tipp haben, dürfen Sie sich gerne direkt 
bei der Institutionsleitung melden.

Genug der Worte, lassen wir die Bilder für sich sprechen.

Beste Grüsse

Roger Ambühl

Im Namen des Stiftungsrates Olaf Asteson
Vizepräsident Stiftung Olaf Asteson



6 7



98



10 11



12 13



1514



16 17



1918



2120



2322



24 25



26 27



2928



3130



32 33



3534



36 37



38 39



HERZLICHEN DANK!

Allen Personen und Unternehmen, die uns im vergangenen Jahr 
unterstützt haben, danken wir ganz herzlich! 

Wir freuen uns stets über Zuwendungen und sind dankbar, dass wir 
im vergangenen Jahr eine beträchtliche Anzahl an Spenden erhalten 
haben. Spenden ermöglichen uns, in Zukunft Dinge zu tun, die durch 
das reguläre Budget nicht finanzierbar sind. 

Zur Freude aller Beteiligten konnten wir letztes Jahr im September 
in drei Gruppen Zeit im Münstertal und im Tessin verbringen. Die 
Projektwochen wurden genutzt, um in einer anderen Umgebung zu 
arbeiten und um Neues wahrzunehmen. So setzte sich eine Gruppe 
mit der Natur auseinander und verbrachte viel Zeit in Buffalora am 
Ofenpass. An diesem Ort entstanden einmal mehr Land-Art-Werke, 
welche die Natur ergänzen und verwandeln. 

Wie schon im vergangenen Jahr bestand der Wunsch, am Bach in 
Müstair mit Ton tätig zu werden. Im Herbst 2020 wurde dort eifrig 
eine Woche gearbeitet. Im Tessin war der Lago Maggiore nicht nur 
warm genug, um jeden Tag darin zu baden, er bot auch guten Wind, 
um gemeinsam zu segeln, eine andere Perspektive auf die Umge-
bung einzunehmen und Wind und Wellen zu spüren. 

Zurück bleiben viele Erinnerungen, welche uns auch in Zukunft  
ermuntern werden, Projekte im In- und Ausland durchzuführen.  
Ideen für das Jahr 2021 gibt es schon einige und den Mut, etwas zu 
wagen, werden wir nicht verlieren. Schaffen wir noch dazu ein  
solides finanzielles Fundament, werden wir auch in Zukunft unter-
wegs sein können.

Für Ihr Wohlwollen und Ihre Unterstützung bedanken wir uns herz-
lich. Nun hoffen wir fest, dass Sie uns auch in diesem Jahr mit einer 
Spende unterstützen werden.

Hoiko Schutter
Institutionsleiter



BILANZ 2020 31.12.2020

in CHF

31.12.2019

in CHF
AKTIVEN

Total Umlaufvermögen 872’940 865’553

Total Anlagevermögen 681’351 738’676

TOTAL AKTIVEN 1‘554’291 1‘604’229

PASSIVEN

Total kurzfristiges Fremdkapital 286’688 271’906

Total langfristiges Fremdkapital 130’625 197’054

Total Fremdkapital 417’312 468’960

Total Eigenkapital 1‘136’978 1‘135’269

TOTAL PASSIVEN 1‘554’291 1‘604’229

ERFOLGSRECHNUNG 2020 31.12.2020

in CHF

31.12.2019

in CHF
Leistungsabgeltung innerkantonal 1‘472’062 1‘523’038

Übrige Erlöse Lieferung und Leistung 14’468 15’003

Total Nettoerlöse aus Lieferung und Leistung 1‘538’041 1‘538’041

TOTAL BETRIEBSERTRAG 1‘538’041 1‘538’041

Total Personalaufwand -1‘084’450 -1‘116’600

Total übriger betrieblicher Aufwand -321’587 -345’469

Total Abschreibungen und Wertberichtigungen 
auf Anlagevermögen

-66’683 -73’348

Total Finanzergebnis -1’240 -1’537

Total Ausserordentlicher Aufwand und Ertrag 
Institution

-12’570 -1’086

TOTAL ERGEBNIS INSTITUTION 0 0

Total betriebsfremder Aufwand -46’775 -33’540

Total betriebsfremder Ertrag 48’485 46’341

BETREIBSERGEBNIS 1’710 12’801

Total ausserordentlicher Aufwand und Ertrag 0 0

Jahresgewinn (-verlust) 1’710 12’801
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